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Von �omas Prauß

Grundlagen
Die mathematischen und physikalischen 
Grundlagen für die Eisenbahnplanung 
sind weltweit gleich. Der Teufel steckt 
aber auch hier, wie überall, im Detail: 
Die Richtlinien, die die fahrdynami-
schen Aspekte der Planung regeln, folgen 
häu�g Erfahrungswerten, die regional 
unterschiedlich sind. Die Belange des 
Eisenbahnbetriebs und auch der einge-
setzten Fahrzeuge spielen hier natürlich 
eine nicht unwesentliche Rolle. Ebenso 
�nden topogra�sche Bedingungen ihre 
Berücksichtigung. Nicht unerwähnt 
bleiben sollen hier die Auswirkungen 
der europäischen Vereinheitlichung 
im Eisenbahnbetrieb durch die TSI-
Richtlinien sowie die Unterschiede in 
der Gestaltung der Planunterlagen.
Planaufbereitung und Beschriftung
Im Rahmen von Kundengesprächen 
vor Ort haben sich einige Wünsche 
hinsichtlich der Planaufbereitung und 
Beschriftung ergeben. Diese Wünsche 
wurden in den Entwicklungsplan auf-
genommen und präsentieren sich in 
VESTRA seven wie folgt:

�	 Weichenbeschriftung: 
Weichenhauptpunkte werden mit 
wählbaren Indices beschriftet. Der 
Raum für den Weichenantrieb 
(wählbar rechts oder links) wird als 
�Gedächtnisstütze� markiert, damit 
dort z. B. keine Kabeltröge oder 
Leitungen eingebaut werden.

Die Anforderungen an ein Planungssystem für den Tiefbau wachsen ständig. Gerade in der heuti-
gen Zeit stehen Anwender vor der Herausforderung, im europäischen und internationalen Markt zu 
bestehen. In der neuen VESTRA seven-Version ist es nun erheblich leichter, nationalen Richtlinien 
und Auftraggeber-spezi�schen Anforderungen zu entsprechen. Durch die offene Gestaltung des 
Basissystems AutoCAD Civil 3D und das fachliche Know-how von AKG können unsere Anwender 
neue Wege beschreiten, wie das Beispiel zur Bahnplanung in Österreich verdeutlicht.     

Querschnittkonstruktion
Mit der neuen Querschnittkonstruktion 
in VESTRA seven ist die Gestaltung 
auch komplizierter Gleisquerschnitte 
erheblich einfacher geworden. Durch 
die neue Ober�äche, die intuitive Bau
steinauswahl über Kategorien und 
die Vielseitigkeit der Bausteine stehen 
dem Anwender ganz neue Wege o�en. 
Um den Richtlinien in Österreich 
Rechnung zu tragen (RVE ��.��.�� 
und HL-RiLi-����), wurde eine eigen-
ständige Kategorie �Bahnbausteine AT� 
erstellt. Die dort enthaltenen Bausteine 
berücksichtigen die Festlegungen zum 
Fahrbahnaufbau und zur Gestaltung 

der Begleitwege usw. Um ein optima-
les Ergebnis zu erreichen, sind die Bau
steine aufeinander abgestimmt. Durch 
das Konzept der Andockpunkte lassen 
sich Baustein-Sets an beliebiger Stelle 
im Querschnitt einbauen und auch mit 
allen anderen Bausteintypen (Schicht
aufbauten, Böschungen usw.) kom-
binieren. Alle Bausteine lassen sich 
über Eingabewerte steuern, so dass 
z. B. unterschiedliche Planumsbreiten 
bzw. -neigungen, Planumsknicke oder 
die überhöhungsabhängige Lage des 
Planumsscheitels ohne Programmier
arbeit realisiert werden können.	   
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�	 Civil �D-Vorlagendatei: 		
Um die Plandarstellungen zu ver-
einfachen, wurde eine Civil �D-
Vorlagendatei entwickelt, die auf 
österreichische Standards zuge-
schnitten ist.




